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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer iſt geſtern nachmittag 5 Uhr mit Gefolge in
Blankenburg a H eingetroffen und von dem Prinz
Regenten von Braunſchweig empfangen worden Die
Herrſchaften begaben ſich alsbald durch die feſtlich geſchmückte
und glänzend beleuchtete Stadt nach dem Schloſſe Zu den Jagd
gäſten gehören u a der Fürſt von Schaumburg Lippe
die Prinzen Eduard und Aribert von Anhalt und
General Oberſt Graf Walderſee

Die Kaiſerin Friedrich traf geſtern früh aus Cronberg
in München ein und ſetzte nach mehrſtündigem Aufenthalt um
11 Uhr vormittags die Reiſe nach Trient fort

Prinz Albrecht von Preußen kommt am 4 November
abends in Madrid an Alle Gouverneure ſind angewieſen
den Prinzen unterwegs an der Spitze der Beamten und Militärs
zu begrüßen Prinz Albrecht bleibt eine Woche in Madrid

Die Karlsruher Zeitung meldet unterm 26 d Mts Der
Kaiſer von Rußland telegraphirte heute dem Groß
herzog daß er die Abſicht habe mit der Kaiſerin in der
nächſten Woche die groß herzoglichen Herrſchaften auf
Schloß Baden zu beſuchen

Der Jnhaber der oberſten Hofcharge Chriſtian Kraft Fürſt
zu Hohenlohe Oehringen Herzog von Ujeſt iſt nach dem
Reichsanz ſeinem Antrag gemäß von ſeinem Amt als

Oberſtkämmerer entbunden worden
Zum Regierungspräſidenten in Lüneburg iſt nach

den Berl Neueſt Nachr der Regierungspräſident in Sig
maringen Freiherr von Oertzen an Stelle des zur Dispoſition
geſtellten Regierungspräſidenten von Colmar ernannt worden
Frhr v Oertzen war bis vor einigen Jahren Kabinetsminiſter
in Lippe Detmold Für MüngDer deutſche Botſchafter Fürſt ünſter von
Derneburg iſt nach Paris zurückgekehrt und hat die Leitung
der Botſchaft wieder übernommen en 10

Die Letzlinger Hofjagd wird Freitag den 10 unSonnabend ben 11 November in der Letzlinger Haide und zwar

in den Oberförſtereien Kolbitz und Planken abgehalten werden

Politiſches 4 Aeigend
Die Magdeb Ztg bringt unter Sperrdruck folgendeBerliner n den Verſuchen die n

werden über die Bedeutung des Vortrags den Graf Bülow
und Staatsſekretär Tirpitz beim Kaiſer gehabt ſowie über
die Reiſe des letzteren nach Baden Baden zum Fürſten
Hohenlohe irreführende Angaben zu verbreiten kann nur ver
ſichert werden daß der Vortrag in der Tbat die Flotten
frage betroffen hat und daß über die Nothwendigkelt einer
Verſtärkung unſerer Flotte insbeſondere mit Rückſicht auf die
erweiterten Aufgaben unſerer auswärtigen Politik innerhalb der
Reichsregierung keine Meinungsverſchiedenheit beſtehtDie oſſigiöſen Berl Pol Nachr wollen davon daß die
Flottenfrage jetzt bereits akut ſei und auf der Tagesordnung
ſtände nichts wiſſen Sie ſchreiben nämlich

Bekanntlich hat ſich der Staatsſekretär des Reichs Marine
Amtes zum Reichskanzler nach BadenBaden begeben Mehr
fach wird in den Zeitungen die Reiſe mit äußeren politiſchen
Ereigniſſen in Verbindung gebracht Wir ſind in der Lage
dieſe Kombinationen als irrige bezeichnen zu können Es handelt
ſich bei dieſer Reiſe des Contre Admirals Tirpitz lediglich um
innere Angelegenheiten

Weshalb in inneren Angelegenheiten die Stgatsſekretäre
des Aeußeren und der Marine beim Kaiſer zum Vor
trag befohlen werden und der letztere dann mit recht auffallender
h l Reichskanzler geſchickt wird iſt allerdings nicht recht
erſichtlich

Der Staatsſekretär des Reichsmarlneamts Stagatsminiſter
Contre Admiral Tirpitz hielt geſtern vormittag in Baden
Baden dem Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe Vortragund begab ſich ſodann ins Schloß wo er vom Großherzog
in Audienz empfangen wurde Der Reichskanzler und der Staats
ſekretär nahmen ſpäter an der Frühſtückstafel im Schloſſe theil

Der Neichsanzeiger veröffentlicht nachſtehende Bekanntmachung des r e chſteh
Telegramme welche über das Kabel Aden San

ſibar gehen gürfen gar Zeit nur in offener Sprache
ab gefaßt ſein auch dann unterliegen ſie der militäriſchen
Cenſur in Aden Zur Vermeidung von Beanſtandungen
wird einpfohlen Telegramme welche über Aden nach Afrika
geben insbeſondere alſo auch ſolche nach Deutſch Oſt
ſie bis auf weiteres in engliſcher Sprache abzu

t en

Aus der bayriſchen Pfalz wird den Mün
gemeldet Die am 22 Okt in Neuſtadt a H
gung des Vorſitzenden des Gewerbegerichts in Frankfurt g
Stadtraths Dr Fleſch abgehaltene Konferenz der Arbeiter
beiſitzer der pfälziſchen Gewerbegerichte nahm nach
langer Debatte eine Reſolution an worin ſie die von dem
Berliner Gewerbegericht gegen das Zuchthausgefetz er
hobenen Bedenken gutheißt und der Anſicht Ausdru verleiht
daß die Berliner Reſolution nicht weit genug gehe indem
in dieſer blos die Ablehnung des bezeichneten Geſetzes nicht
aber auch eine Erweiterung des beſtehenden Koali
tionsrechts verlangt wurde Die Konferenz richtet deshalb
an den Reichstag das Verlangen neben der u des
Geſetzes auch eine Erweiterung des Koalitionsrechts der Arbeiter
zu fordern Die Reſolution wurde einſtimmig angenommen
Ungemein deutlich ſprach ſich auch der n demo
kratiſche Verein in ſeiner erſten Sitzung des Winlerhalbjahres gegen die Zuchthausvorlage aus Er nahm folgende
Reſolution an

Der Frankfurter demokratiſche Verein erklärt ſich gegen
die Zuchthausvorlage in jeder Form ſomit ins
beſondere auch gegen alle Verſuche die Endziele der Vorlage
auf Umwegen zur Geltung zu bringen

Das iſt klar und dentlich Wie anders klingen doch die matten
dverklanſulirten Reſolutionen der braven Na nan

cJn Sachſen Weimar arbeitet der neue MiniſterWürmb ganz nach bexühmtem Muſter Ein ganz er
tra ulicher Erla ß iſt den Bezirksdirektoren zugeſtellt worden

weichem die ſchärfſte Bekämpfung der ſozial

Morgen Ausgabe

Saale Zeiln

demokratiſchen Agitation zur Pflicht
wird Desgleichen iſt in
des Bundes der Landwirthe Stadtgutspächter Wiegand und
dem Major z D v Hagen in Weimar ein hektographirtes
Schreiben an die Fabrikanten verſandt worden in welchem zum
Beitritt zum Vaterlands Verein, deſſen Vorſitzender
ſei parteilos wirke aber gegen die Sozialdemokratie
er habe 1898 alle 14 Tage 40,000 Flugblätter in 230 Kreiſen
durch 1300 Vertrauensleute vertheilen laſſen Die Herren Arbeit
geber werden die Früchte der Verbreitung dieſer Schriften gleich
direkt durch die ſich beſſernde Geſinnung ihrer
Arbeiter ern ten Der Vorwärts bemerkt dazu höhniſch
aber richtig Wir haben genügend Anlaß uns bei dieſen Herren
für die Beihilfe zu unferer weiteren Agitation zu bedanken

Wie aus Gotha gemeldet wird hat der Erbprinz von
Hohenlohe Langenburg als Vormund des Herzogs von
Albany ſeine Zuſtimmung zu dem Ausgleich in der Fidei
kommiſſion erklärt

Volkswirthſchaftliches

Der Bundesrath hat in ſeiner geſtrigen Sitzung die
Vorlagen betreffend a den Entwurf von Vorſchriften be
treffend die Entwerthung und Vernichtung der Marken
der Jnvalidenverſicherung b die Einführung des Poſt
checkverkehrs im Reichspoſtgebiete e die Ueberſicht der Aus
gaben und Einnahmen der Landesverwaltung von Elſaß
Lothringen für das Rechnungsjahr 1898 und h einen Entwurf
von weiteren Abänderungen und Ergänzungen des amtlichen
Waarenverzeichniſſes zum Zolltarife den zuſtändigen Ausſchüſſen
überwieſen und dem Antrage des 4 und 5 Ausſchuſſes zu der
Vorlage betreffend die Neuausgabe der Verkehrsordnung für die
Eiſenbahnen Deutſchlands als Eiſenbahn Verkehrs
ordnung die Zuſtimmnug ertheilt

Zwiſchen dem Herzogthum Altenburg und dem Fürſten
thum Reuß jüngerer Linie iſt ein Staatsvertrag über
Errichtung einer gemeinſamen Handwerkskammer mit

da in Gera auf die Dauer von zehn Jahren abgeſchloſſen
worden

Kirche und Schule

Der neue Kultusminiſter und der alte Kurs
lautet die Spitzmarke eines Artikels den der Bonner Reichs
ztg aus Münſtereifel zugegangen iſt Es heißt darin

Das Geſuch daß Nonnen wie bisher geſchehen die
Oekonomie an unſerer Lehrerinney Bildungsanſtalt
fortſühren ſollen iſt vom Knltusminiſterium abſchlägig
beſchieden worden Es handelte ſich wohlgemerkt um die
Fortführung eines bisher beſtehenden Zuſtandes der in
keinerlei Weiſe zu Anſtänden Anlaß gegeben hat Auch hatten
die Nonnen keinen Einfluß auf die Leitung oder Erlheilung
des Unterrichts ſondern ſie beſorgten lediglich die Oekonomie
Aber wie es ſcheint hält das Kultusminiſterium es ſchon für
bedenklich wenn die 8eirge Speiſen verzehren die von
Neowwn gekocht ſind Wie leicht können aber auch auf dieſe
Weiſe die zukünftigen Lehrerinnen etwas Staatsgefährliches
in den Magen bekommen Man ſieht Herr Voſſe iſt ge
gangen aber Herr Kügler iſt geblieben

Wann iſt wohl jemals das Centrum mit einer Maßnahme des
Kultusminiſteriums zufrieden geweſen Es giebt nur einen
einzigen Fall Das Kultusminiſterium bengt ſich vollſtändig den
ultramontanen Wünſchen oder noch beſſer es kommt ihnen wo
möglich zuvor Herr Studt ſcheint auch das letztere zu können
Er hat dadurch den ungetheilten Beifall der Centrumspreſſe
errungen daß er ſich mit der Begründung eines kon
feſſionellen evangeliſchen Gymnaſiums in Mün
ſt er prinzipiell einverſtanden erklärt hat Die Aera der Kon
feſſionaliſirung des höheren Unterrichts würde alſo beginnen
Die klerikalen Blätter konſtatiren dieſen Fortſchritt aus
drücklich und geben ihrer Freude darüber Ausdruck
daß der neue Miniſter in dieſem Punkte ihren
Wünſchen mehr entſpricht als Dr Boſſe der zwar die Volks
ſchule ganz nach den klerikalen Wünſchen geſtaltet hat für die
höheren Schulen die gleichen Grundſätze aber nicht anerkennen
wollte Herrn Studt wird natürlich zugleich zum Bewußtſein
gebracht daß das was den Proteſtauten in Münſter recht den
Katholiken in Dortmund billig ſei Wenn Kultusminiſter Studt
den Wünſchen dieſer Richtung in einem Falle nachgiebt wird er
in jedem anderen es auch thun müſſen und die Konfeſſionaliſirung
des höheren Unterrichts würde auf der ganzen Linie beginnen
Die Staatsregierung ſollte ſich wohl hüten der Züchtung eng
berzig konfeſſioneller Anſchauungen ihrerſeits Vorſchub zu leiſten
Auf dem Gebiete des höheren Unterrichtsweſens iſt dies noch
weltaus gefährlicher als auf dem der Volksſchule Aus den
höheren Lehranſtalten gehen die Beamten und die führenden
Kreiſe hervor Wenn hier das Hinüber und Herüber durch
geſonderte Vorbildung erſchwert wird wie ſoll dann ein einheit
liches Wirken im Dienſte und im Jntereſſe des Staates und der
Nation möglich ſein Mit der Konfeſſionaliſirung des höheren
Unterrichts rüttelt man an den Grundveſten des Staates

Verwaltung und Rechtspflege
Es gehört zu den Seltenheiten daß wir in die Lage

kommen Verfügungen des Miniſters der öffentlichen
Arbeiten gnu loben Aber wo es angängig iſt ſoll dieſes
Lob auch uneingeſchränkt erfolgen Eine ſehr nachahmenswerthe
Verfügung hat Herr Thielen in Hinſicht auf die Bekämpfung
der Lungenſchwindſucht unter den Eiſenbahn
beamten und Eiſenbahnarbeitern getroffen Für dieErkennung der Tuberkuloſe iſt die bakteriologiſche u nter
ſuchung des Auswurfs auf Tuberkelbacillen von Bedeutung
Durch einen Erlaß hat der Miniſter dafür geſorgt daß für
Eiſenbahnbeamte dieſe Unkerſuchungen wo es nothwendig er
ſcheint ohne daß den Beamten daraus beſondere Ansgaben
erwachſen ausgeführt werden Jn dem Erlaſſe wird zunächſt
darauf hingewieſen daß es erforderlich iſt in allen Erkrankungen
der Athmungsorgone wo nach der üblichen körperlichen Unter
ſuchung der Verdacht auf Tuberkuloſe vorliegt der Auswurf
bakteriologiſch geprüft wird Denn wird augeordnet daß die

ſich wegen der Durchführung dieſer Prüfungen mit den Bahn
und den Kaſſenärzten in Verbindung ſetzen ſollen Die Koſten
für die bakteriologiſche Unterſuchung ſo weit dieſe nicht von den

Betriebsfonds zu übernehmen und ſo weit es ſich um

gemacht
n den letzten Tagen vom Vorſitzenden

Paſtor Hülle in Berlin iſt aufgefordert wird Dieſer Verein f
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Kaſſenmitglieder handelt von den Krankenkaſſen zu mDer Erlat iſt eine Frucht des Kongreſſes zur Bekämpfung
Tuberkuloſe als Volkskrankheit Von Bedeutung iſt die einheit
liche Durchführung der Maßnahme für den ganzen Stagt

Die wir bereits gemeldet haben wird gegenwärtig m
Reichsuſtizamt eine Vorlage über die Beſtrafung des Dieb
ſtabhls an elektriſcher Kraft ausgearbeitet Hierzu wird
jetzt der Nat Ztg mitgetheilt

Es handelt ſich lediglich um ſtrafgeſetzliche Beſtimmungen
welche die durch die bekannten Reichsgerichtsurtheile fühlbar

ewordene Lücke auszufüllen haben Vie Meldung mehrerer
lätter daß die Vorlage auch Schadenerſatzanſprüche und

Strafbeſtimmungen bei fahrläſſiger Betriebsſtörung an einer
elektriſchen Centrale umfaſſen ſoll iſt nicht richtig Eine der
artige Regelung ließe ſich nur für Kraftcentralen überhaupt
etwa im Anſchluß an die ſtrafgeſetzlichen Beſtimmungen zum
Schutze der Telegraphenanlagen treffen für ſie liegen bisher
nur theoretiſche Anregungen aber keine praktiſchen Be
dürfniſſe vor

Jn Breslau wurde der Redakteur der ſozialiſtiſchen
Vo der Spruchpraxis des höchſteneben tet 7 ewegen der Vorwärts einen Freiſpruch erzielte zu zweMonaten Gefängniß vernunrtheilt Sicht

Nach einer neuerlichen Entſcheidung ſind zur Anſertigung
von Damengürteln Portefeuilles u dergl dienende behaarte
weißgare Kalbfelle bei denen die Haare mittels der
Schleifmaſchine gekürzt und gleichmäßig glatt gemacht ſind deren
Fleiſchſeite aber nicht zu Schuhoberleder beſonders zugerichtet
iſt noch dem Zollſatze für Leder alfo mit 18Mk für den Doppet
zentner zur Verzollung heranzuziehen während ſie früher als
Felle zollfrei gingen

Parlamentariſches
Für die Landtagserſatzwahl in Neuhaldensleben

Wolmirſtedt an Stelle des vor der Kanalabſtimmung plötz
lich mandatsmüde gewordenen Landraths von Haſſelhach legen
nach der Magdb Ztg die Verhältniſſe ſo
und Wolmirſtedt werden geſchloſſen für den Kanalfreund Golz

euhaldensleben

ſtimmen das Land aber in ſeiner großen Mehrheit für den
Kanalgegner Himburg

Eiſenbahndirektionen und die Vorſtände der Betriebskrankenkaſſen

Bahn oder Kaſſenärzten ausgeführt werden kann ſind auf den B

Aus Goldap wird unterm 26 Okt amtlich gemeldet Bet
der heute hier ſtattgehabten Landtagserſaßwahl ſind im
ganzen 345 Stimmen abgegeben worden Davon erhielt Guts
befitzer Staegenwalkner Dagntſchen e 337 und
Kaufmann Gudowius Eydtkuhnen Parteiſtellung unbekannt
8 Stimmen Erſterer iſt mithin gewählt

Eine Erſatzwahl für den württembergiſchen
Landtag hat am Mittwoch in Crailsheim ſtattgefunden
Dabei erhielt der Landwirthſchaftsinſpektor Wacker Deulſche
Partel 742 der bündkeriſche Kandidat Berroth 1113 der volks
parteiliche Kandidat Herrman 1105 und der Centrumskandidat
Abg Gröber 256 Stimmen Es muß eine Stichwahl zwiſchen
dem Bündler und dem volksparteilichen Kandidaten ſtattfinden
Bisher war das Mandat für Crailshelm im Beſitz der kon
e rvativen Parelk

Parteinachrichten

Lüttgenau s Ausſchluß aus der ſozialdemokratiſchen
Partei iſt nunmehr auf Grund des Beſchluſſes des Parteftags
von einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung in Dortmund ver
fügt worden

Heer und Flotte
Mit den Haaren herbeigezogen werden allerlei Kom

binationen um darzuthun daß der Reichstag ſich mit der Ab
lehnung von Marineforderungen in den Vorjahren des Flotten
geſetzes ins Unrecht geſetzt habe
Nachr
Direktor der Firma Krupp für die Ber
ausgeführt daß die für Kiel verlangten zwei
zwar bewilligt

So wird in den Berl Pol
des Herrn Schweinburg der ungleich geſchäſtlicher

Neueſt Nachr i
Trockendoſcks

aber noch nicht fertig ſeien Jm Trockendock
Nr 1 werde jetzt in dem im Ausbau begriffenen Fürſt Bis
marck an dem Unterwaſſertheil gearbeitet Wenn nun Krieg
ausbräche und ein anderes langes Schiff wie z B die Hohen
zollern oder Kalſer Friedrich III Dockung verlangte ſo
müßte auf Fürſt Bismarck die Arbeit unterbrochen und daß
Schiff ausgedockt werden Dadurch werde die Fertigſtellungszeit
der Neubauten vergrößert Wenn d ausbricht kommt es
überhaupt nicht auf die im Bau befindlichen Schiffe ſondern
nur auf die kriegsbereiten Schiffe an Jm übrigen lohnt es
nicht jetzt auf die Gründe zurückzukommen welche den Reichs
tag und zwar ſoviel wir wiſſen einſtimmig veranlaßten den
Bau von zwei Trockendocks in Kiel nicht zu überſtürzen

Der für die ehren Ablöſungstransports nach Weſtafrika beſtimmte Dampfer Gertrud Woermann
iſt am 24 Okt abends in Kiel eingetroffen Die Ablöſungs
mannſchaften ſind am 25 Okt vormittags eingeſchifft
worden Falke iſt am 25 Okt nachmittags von Kiel nach
Danzig in See gegangen Die Torpedobootdiviſion
iſt am 24 Okt nach Travemünde zurückgekehrt und am 25 Okt
nach Saßnitz weitergegangen

Laut telegraphiſcher Meldung iſt Charlotte am 25 Okt
in Fernando Norunha eingetroffen und beabſichtigt am 27 Okt
nach den Kap Verdiſchen Jnſeln in See zu gehen

Koleniales
Die Kölniſche Volkszeitung meldet unterm geſtrigen Datum

Wie der Miſſionsſtation in Limburg a d Lahn aus Kamerun
gemeldet wird wurden die Miſſionsſtationen Kribi und
Buamba der Pallotiner Miſſionsgeſellſchaft von Bulunegern
wie befürchtet wird zerſtört und ausgera ubt Die Miſſionare
flohen einer iſt verwundet Das W
Meldung An Berliner amtlicher Stelle iſt über vorſtehende
Meldung nichts bekannt

W B bemerkt zu der

Verſchiedenes

Der neue Oberpräſident von Brandenburg v Bethmaun
ollweg hat ſein Erſcheinen in der heutigen Sitzung ded
erliner Magiſtrats in Ausſicht geſtellt Das B T be

merkt dazu Sollte er vielleicht der Ueberbringer einer frohen
Botſchaft ſein welche unſer derzeitiges Stadtoberhaupt 53
Bürgermeiſter Kirſchner aus dem Langen und Bangen erlöſt

Nun wir können warten



Ansland
Der Trausvagalkrieg

Seit die Berichte vom afrikaniſchen Kriegsſchauplatze die
dortige Lage der engliſchen Truppen in immer trüberem Lichte
erſcheinen laſſen und die ſeitherigen Siege dieſer Truppen

als die Vorbereitungen zum Rückzuge herausgeſtellt haben
ſt man in London recht kleinlant geworden Die Betrach
tungen der dortigen Blätter über den Krieg ſind in einer
merkwürdig gepreßten und zaghaften Stimmung abgefaßt diezu dem ſieghaften Ton der uſt vor einigen Tagen angeſchlagen

wurde in einem kraſſen Gegenſatze ſteht Wenn die Engländer
nicht ſo ſtarke Nerven hätten ſo könnte man faſt vermuthen
daß ſie durch die unſichere Situation der letzten zwei Tage und
die widerſpruchsvollen Nachrichten die aus Afrika einlieſen und
manchmal die Tendenz zeigten Dinge zu verhüllen die ſich
eben auf die Dauer nicht verhüllen laſſen recht nervös gemacht
wurden Die z Troſtloſigkeit der Sitnation trotz der
engliſchen Siege bei Glencoe und Elandslaagte ſpricht aus
folgender in den geſtrigen Londoner Abendblättern veröffent
lichten Depeſche aus Glencoe vom 23 Oktober in der es heißt

Nach dem Siege der Engländer am e glaubten
die Engländer daß der Feind ſie während einiger Tage nicht

beunruhigen würde ſie haben ſich indeſſen völlig getäuſcht
Als die Truppen vom Schlachtfelde zurückkehrten ſtellte ſich
heraus daß die Meldung es ſeien dem Feinde alle Kanonen
abgenommen worden unrichtig war es war dem Feinde
elungen die Kanonen fortzuſchaffen bevor die Engländer
en Hügel im Sturm nahmen Als die Engländer mit den

Buren Fühlung gewannen hlelt nur noch ein Theil der
Scharfſchützen der Buren das Terrain beſetzt die übrigen
Truppen der Buren waren ſchon im vollen Rückzuge

Nach weiteren Meldungen iſt die Vereinigung der
Kolonne
endlich gelungen Eine Depeſche des Generals White aus
Ladyſmith von Donnerstag mittag beſagt Die Kolonne
des Generals Yule iſt nach einem ſehr ſchwierigen Marſch im
ſtrömenden Regen hier ſoeben angekommen Die Truppen ſind
wenn auch ſehr ermüdet doch in ausgezeichneter Verfaſſung
und bedürfen nur der Ruhe Sie wurden vom Feiude nicht
beunruhigt

Die Thatſache daß eine Huſarenſchwadron den Buren bereits
nach der erſten Schlacht bei Glencoe in die Hände gefallen iſt

läßt ſich nicht mehr beſtreiten Erſt war gemeldet worden daß
die damals die Buren verfolgenden Huſaren am nächſten Tage
ins britiſche Lager zurückgekehrt ſeien Das kann aber nur
zum Theil geſchehen ſein da der Verluſt einer ganzen
Schwadron Huſaren mit 9 Offizieren die alle von den Buren
näch der Schlacht gefangen genommen wurden jetzt beſtätigt
wird Unter den alſo Gefangenen befinden ſich zwei Stabs
offiziere Eine britiſche Schwadron zählt 160 Mann Dieſe

efangennahme einer ganzen Schwadron nach einer Schlacht
die nach britiſchen Angaben mit voller ordnungsloſer Flucht
der Buren endete und die die Buren demoraliſirt haben ſoll
beweiſt aufs neue wie offizielle Berichte und engliſche Korre
ſpondenten die Dinge falſch darſtellen Man muß demngch
auch abwarten was es mit folgender Meldung des DailyTelegraph aus Ladyſmith vom Montag auf ch hat

Dreißig Huſaren dſe von Glencoe ausgeſchickt waren um
den enerfochten ſ
Biggarsberg und trafenauf ſie die 9

fehlen Jhr

ch unter Sergeant Baldrey ihren Weg über den
t n Ladyſmith ein Der Feind feuerte
äſſe entlang auf 300 m Entfernung drei Mann

eutnant mit einer zweiten Abtheilung wurde
P Glencoe zurückgetrieben Die Huſaren wurden bis

Loddersſpruit n Eine Truppe der 18 Huſaren
nahm bei der Verfolgung 40 Buren gefangen Das Kriegs
miniſterium erklärte weiter keine Details über das Gefecht
bei Rietfontein zu haben General White habe dabei
wahrſcheinlich drei Jnfanterie Bataillone fünf Batterien drei
Kavallerie Regimenter und 500 Natal Volontäre gehabt
d den Verluſte deuteten auf harten Widerſtand des

eindes

Man muß wie geſagt abwarten ob ſich die vorſtehende
Meldung beſtätigt wonach alſo 30 Mann von der vermißten
HuſarenSchwadron in Ladyſmith r und demnach
nur der Reſt in die Hände der Buren gerathen ſei

Neuerdings kommen auch mehr Nachrichten aus Burenquellen
über die kriegeriſchen Ereigniſſe So wird u g ein nach
Prätoria erſtatteter amtlicher Bericht mitgetheilt

General Joubert meldet darin daß Kommandant Cronje
mit dem Kommando von Winburg am Dienstag ein Treffen
mit engliſchen Truppen welche von Elandslaagte kamen zu
beſtehen hatte Der Kampf begann um 9 Uhr morgens
und dauerte 7 Stunden 9 Buren wurden verwundet 6 ge
tödtet die geſammte engliſche Truppenmacht ſich auf
Ladyſmith zurück Ein anderer amtlicher Bericht beſagt
das Kommando von Johannesburg und das holländiſche Frei
willigencorps hätten einen harten Kampf mit einer über
legenen engliſchen Streitmacht bei Elandslaagte gehabt
die Schlacht habe 12 Stunden gedauert 100 Buren ſeien
todt oder verwundet 200 Buren wurden vermißt

Ueber das Treffen das General White bei ſeinem Vorſtoß
von Ladyſmith wegen Vereinigung mit General Yule den
Buren lieferte wird ferner aus Kapſtadt gemeldet

Die Buren hatten zwei engliſche Meilen ſüdlich vom
Modderſp ruft eine Batterie aufgeſtellt ſie beſchoſſen die
britiſche Vorhut auf welte Entfernung mit Jnfanteriefeuer und
verwandten ihre Artillerie gegen die britiſche mit be
merkenswerther Sicherhelt Das Gefecht das ſich auf
dem Gelände der Rietfontein Farm abſpielte dauerte
6 Stunde n Die Buren wurden von den Hügeln vertrieben
die Engländer kehrten nachts nach Ladyſmſth zurück Man
glaubt daß die Buren ſchwere Verluſte erlitten haben

Weiter meldet das Renter ſche Bureau nachträglich aus
Prätoria vom 21 d M über Lourengo Marques

Das geſtrige Gefecht bei Dundee begann um 5 Uhr in
der Frühe und dauerte bis 2 Uhr nachmittags Die Buren
hatten eine ſehr feſte Stellung inne wurden aber nach Weg
nahme eines Maximgeſchütz es gezwungen ſich zurückzuziehen
Das Gefecht wurde heute früh nahe bei Dundee und Glencoe
wieder aufgenommen Mehrere Kommandos nahmen an dem
ſelben theil

Neun engliſche h die nach der Schlacht bei
Dundee am Freitag in Gefangenſchaft geriethen ſind in Prä
toria eingetroffen und in einer an die Tribüne der Rennbahn
anſtoßenden Räumlichkeit untergebracht worden Die Ge
fangenen werden nach einem Reutertelegramm aus Prätorig
gut behandelt

Nach Berichten aus Kapſiadt iſt über die ganze Natal
kolonie das Standrecht verhängt worden Die Regierung

rdert die Schützengeſellſchaften auf zur Vertheidigung von
ietermaritz burg beizutragen Dieſe Meldimng beſtätigt nur

aufs neue wie bedroht die Lage der Ercgländer in Ratal iſt

Yule mit den Truppen White s nunmehr

der Buren von Elandslaagte abzuſchneiden

Generals Cronje das Bombardement auf Mafeking
eröffnet wurde Den Frauen und Kindern wurde die noth
wendige Zeit gewährt die Stadt zu verlaſſen Am Mittwoch
früh wurde das Bombardement wieder aufgenommen mehrere
Hänſer ſtanden bereits in Flammen Aus Kimberley be
richtet man daß dort die Nahrungsmittel auf die Neige geben
Der Verbrauch von Fleiſch iſt auf ein Pfund pro Mann ſeſt
geſetzt Die Einwohner arbeiten ohne Murren an den Erd

Mehrere engliſche Meilen Stacheldrahtes umgeben die
Stadt

Die gewaltigen maritimen Rüſtungen Enuglands
die ſeit einigen Tagen angeordnet ſind erregen großes und
berechtigtes Aufſehen Der Zweck dieſer gewaltigen Marine
mobilmachung bleibt zunächſt dunkel es fehlt aber namentlich
in der engliſchen Preſſe nicht an allerhand Kombinationen
wongch man in engliſchen Regiernngskreiſen aus Mißtrauengegen Rußland und Franfreich den großen Apparat zur See

entfaltet der nur mit Rückſicht auf den Burenkrieg allerdings
kaum geboten erſcheint Das Kanalgeſchwader begiebt ſich wie
aus dem geſtrigen Telegramm ſchon hervorging nach dem
Mittelmeer die Mittelmeerflotte ſelber muß aber eine ander
weite Beſtimmung erhalten haben Das Kanalgeſchwader be
ſteht aus insgeſammt 15 Schiffen darunter 8 Schlachtſchiſfe
und 5 Kreuzer das Mittelmeergeſchwader bilden nicht weniger
als 40 Schiffe darunter 10 Schlachtſchiffe und 9 Krenzer
Sämmtliche Schlachtſchiffe der beiden Geſchwader ſind erſter
Klaſſe Durch den Weggang des Kanalgeſchwaders iſt die
Meldung von der Mobilmachung der Reſerveflotte erklärlich
ähnlich wie die Entſendung eines Armeecorps nach Südafrika
die Einziehung der Landmilizen erforderlich gemacht hat Es
handelt ſich dabei um die kriegsmäßige Fertigmachung der
Schiffe die mit zwei Drittel Bemannung bisher den Hafen
und Küſtenwachtdienſt thaten

Die Times ſucht zu beſchwichtigen
hauptung entgegentritt die Flottenrüſtungen
etwaige Machenſchaften gewiſſer Mächte gerichtet

Als Faktor in der allgemeinen Politik ſei England in dieſem
Augenblick faſt ebenfo frei als wenn Südafrika ruhig wäre
Es ſei nicht der mindeſte Grund für die Annahme vorhanden
daß irgend einer von Englands Nachbarn mit dunklen Plänen
umgehe Frankreich habe an ſeine große Ausſtellung zu
denken Rußland ſei vollauf beſchäftigt und Deutſchland
habe kein anderes Jntereſſe an dem Transvaalſtreit als das daß
England eine Regierung in Transvaal beſtelle unter der
das deutſche Kapital ebenſo ſicher ſein werde als in den übrigen
engliſchen Kolonien inzwiſchen komme Kaiſer Wilhelm nach
England als der geehrte Gaſt Englands

Jm Unterhauſe gab es auch geſtern eine Afrikadebatte
über die man uns folgendes mittheilt

Aſhmead Bartlett erſucht um Aufklärung bezüglich der
Bevölkerung des Swaſi Landes und fragt ob derſelben das
britiſche Protektorat angeboten und ihre alten Rechte wieder
gegeben werden würden

Chamberlain erwidert der britiſche Konſul im Swaſi
Lande habe am 14 d M ſeinen Poſten verlaſſen Er habe
Anweiſung gehabt vorher noch dem Oberhäuptling anzurathen
ſeine Leute ruhig zu halten und ſich nicht in den Krieg zu
miſchen der nur die Weißen angehe Es verlaute daß auch
die Regierung von Transvaal ihre Beamten aus Swaſi
Land zurückgezogen habe Was die zweite Frage Bartlett s
betreffe ſo ſei er zur Zeit nicht in der Lage ſich darüber zu

indem ſie der Be
ſeien gegen

OeſterreichUngarn
Jm Abgeordnetenhauſe wurden geſtern dirungen über die Erklärung der Regierung ſertgeſeht

Depeſchen die uns über den Verlauf der Sihüng zugehen
entnehmen wir das nachſtehende

Sozialdemokrat Berner und Genoſſen beantragen die
Einſetzung eines Ausſchuſſes zur Unterſuchung der blutigen
Vorgänge in Mähren beſonders in Holleſchau und
Wſetin Sie fragen ferner an welche Maßregeln die
Regierung ergriffen habe um weiterem Vlutvergießen vor
ren und verlangen die dringliche Behandlung ihres An
rages Das Haus geht ſodann zur Tagesordnung über und

ſetzt die Debatte über die Regierungserklärung fort
Abg Kramarſch Jungtſcheche nimmt das Wort wo

rauf die ganze Linke den Saal verläßt Kramarſch
führt aus durch die Aufhebung der Sprachenverordnungen
ſei an dem tſchechiſchen Volke eine ſchwere Sünde begangen
worden Der Shyſtemwechſel habe das Vertrauen des tſchechi
ſchen Volkes zerſtört Was es für den Augenblick verloren
habe werde es wiedererhalten müſſen Der Syſtemwechſel
bedeute die Sanktionirung der Gewaltthätigkeiten der Obſtruk
tion Das tſchechiſche Volk nehme den Kampf unverzagt auf
und werde ihn rückſichtslos zu Ende führen Beifall der
Tſchechen

Die Linke erſcheint wieder im Saale dann ſpricht der Kroote
Biankini Dieſer führt aus ſeine Partei werde die Regie
rung mit allen verfaſſungsmäßigen Mitteln bekämpfen

Zacek Tſcheche greiſt die Regierung auf das heſtigſte an
und erklärt der Syſtemwechſel bedeute die Sanktionirung der
Revolution im Parlamente das weder oben noch unten Reſpekt
genieße Die Vorgänge in Böhmen und Mähren das Blut
das dort gefloſſen falle auf jene zurück welche die Revolution
im Parlamente ins Werk geſetzt hätten

Graf Stürgkh beantragt Schluß der Debatte Dieſer
Antrag wird mit 168 gegen 115 Stimmen abgelehnt

Abg Daszynski Sozialdemokr beſpricht die Vorgänge
der letzten Tage in Mähren und erkennt an daß die Regierung
ſich der aufgeregten Bevölkerung gegenüber in einer ſchwierigen
Lage befinde aber ſie müſſe ſich nicht ausſchließlich auf die
Bezirkshauptleute verlaſſen Redner wendet ſich gegen den
Chauvinismus das ewige Kriegsgeſchrei der Slaven und
Deutſchen und greift die Jungtſchechen auf das beſten
deren Politik er als niederträchtig und ſchmählich bezeichnet

Bulat erklärt im Namen des ſlaviſch chriſtlich nationalen
Verbandes daß dieſer Verband auch weiterhin ſolidariſch mit
den Parteien der Rechten vorgehen werde Wir ſind jedoch,
ſagt der Redner ſtets beſtrebt auch künftighin an einer er
ſprießlichen und fruchtbaren parlamentariſchen Thätigkeit in
dem Sinne theilzunehmen daß den Staatsbedürfniſſen ge
bührend Rechnung getragen werde

Treuenfels Centrum erklärt ſeine Partei werde an dem
Verbande mit der Rechten treu feſthalten und nach Kräſten
zur Beilegung des Nationalitätenſtreits beitragen Die Bei
legung des Sprachenſtreites könne aber nur auf der Grund
lage des allen Völkern geſetzlich gewährleiſteten gleichen
Rechtes erfolgen Redner ſpricht die Erwartung aus daß der
angekündigte Sprachengeſetzentwurf baldigſt vorgelegt werde
damit man mit redlichem ernſtem Willen an die Arbeit gehe
Lebhafter Beiſall rechts
Abg Jro Schönerianer betont die Deutſchen ſollten die

Delegationswahlen nicht früher zugeben bevor nicht die Re
gie rung weitergehende Erklärungen abgegeben habe Das
deutſche Volk habe kein Jntereſſe an den Delegationen

Darauf wird die Verhandlung abgebrochen Nächſte Sitzung
am Freitag

äußern

dann die Erklärung ab daß im Kriege keine Hohlf gen elchoſfe Dum Dums Verwendung
nden
Jm weiteren Fortgange der Debatte bemerkt Balfour

der Schiedsſpruch in der Delagoa Frage ſei noch nicht
gefällt werde aber binnen kurzer Zeit erwartet

Wyndham erklärt hierauf die Meldung von dem Tode
des Generals Symons ſei dem General White von dem
General Joubert zugegangen dieſe Thatſache ſei eine Be
ſtätigung der Annahme daß General Yule ſeine
Verwundeten in Dundee habe zurücklaſſen
müſſen Jn Mafeking ſei am 21 d M alles in beſter
Ordnung geweſen ſ oben Was die Meldung anlange daß
Jnfanterie Offiziere in Feindeshand gefallen ſeien ſo ſei ihm
nichts davon bekannt Man nehme an daß ſie zur berittenen
r gehörten Es ſeien in Natal reiche Vorräthe an

edikamenten für die ganze britiſche Truppenmacht vor
handen wenn aber die Engländer möglicherweiſe noch
für große Maſſen verwundeter Buren zu ſorgen hätten
dann könnten die Vorräthe zu ſehr in Anſpruch ge
nommen werden Für dieſen Fall ſeien Vorkehrungen
z treffen und das geſchehe bereits ſo weit es möglich ſei

m 23 d M ſeien drei Aerzte der Buren mit einem
Aſſiſtenten nach Ladyſmith gekommen und die verwundeten
Buren ſeien in der holländiſchen Kirche ihrer Pflege über
wieſen worden Die Aerzte hätten für die Einrichtungen
welche für die Bequemlichkeit und die Pflege der Verwundeten
r waren und die vorzufinden ſie nicht erwartet hatten
hren Dank und ihre Befriedigung geäußert

2

Die letzten Telegramme die uns in der Angelegenheit des
Transvaalkriegs zugegangen ſind beſagen noch

Brüſſel 26 Okt Nach einer hier veröffentlichten Erklärung
des Geſandten der Südafrikaniſchen Republik Dr Leyds thue
die n des engliſchen Unterſtaatsſekretärs des Krieges
im Unterhauſe daß Transvaal der Genfer Konvention
zugeſtimmt habe dar daß England die Südafrikaniſche
Republik als kriegführende Macht anerkennt

London 26 O Nach Meldungen aus Ladyfmith vom
23 d ſind dort große Verſtärkungen Jnfanterie und
Artillerie aus Pietermaritzburg eingetroffen Die
Buren ſollen in großer Zahl wieder bei Elandslaagte
ſtehen ein mehrere tauſend Mann ſtarkes Corps der Freiſtaat
Buren ſteht bei Beſters

Jn Kapſtadt iſt heute eine Depeſche aus Prätoria ein
gegangen der zufolge Wir den Buren und den Truppen des
Oberſten Plumer bei Rhodes Drift füdlich von Tuli in
Rhodeſien ein Gefecht ſtattgefunden hat bei dem die Buren
6 Todte hatten Vier Buren wurdeu gefangen genommen
We heie eigenen Verluſte ſagt das Telegramm ſeltſamerweiſe
n

Paris 26 Okt Ein Telegramm des Temps aus Lourengo
Marques meldet daß die von den Buren gefangen ge
nommene Abtheilung der engliſchen 18 Huſaren in
Prätoria eingetroffen iſt

Ein weiteres Telegramm deſſelben Blattes aus Ladyſmith
meldet die Streitkräfte der Buren ſtünden vor Ladyſmith alles
ſei zum Kampf bereit Die Engländer ſeien 8000 Mann ſtark
und verfügten über 40 Geſchütze Die Transvaal Buren hätten
bei Ladyſmith eine Stärke von 10,000 Mann mit 8 Geſchützen
Die Orone Buren zählten 9000 Mann wie viel Geſchütze ſie
führlen ſei unbekannt

Durban 23 Okt Reuter s Bureau Die hieſige Zweig
ſtelle der Transvaaler Nationalbank wurde heute
von Mannſchaften des Kriegsſchiffes Tartar mit Beſchlag
belegt

Vom weſtlichen Kriegsſchauplatze wird heute nur
Zemeldet daß am Dienstag vormittag von den Truppen des

Der Unterſtagtsſekretär des Krieges Wyndham giebt ſo Die Jungtſchechen unterwarfen ſich nach einem wiener
Telegramm der Mgd Ztg der im Vollzugsausſchuß geſtellten
Forderung der Deutſchklerikalen künftig nichts zu unter
nehmen ohne vorher die Erlaubniß des Ausſchuſſes einzuholen
Jnfolgedeſſen bleiben die Deutſchklerikalen vorläufig noch im
Mehrheitsverband Die Tſchechenblätter werfen aber dem
Führer der Deutſch Klerikalen Kathrein bereits Verrath vor
weil er vorgeſtern der Regierung die Unterſtützung der
katholiſchen Volkspartei zugeſagt hat Alle Klubs der Linken
beſchloſſen im Hinblick auf die geänderte politiſche Lage Refergte
in den parlamentariſchen Ausſchüſſen zu übernehmen

Ueber neue Tſchechenpöbeleien und antifemitiſch
Heldenthaten liegen heute keine Meldungen weiter vore
die Beſtiglität ſcheint ſich einſtweilen etwas ausgetobt zu
haben Die von Brünn nach Wſetin abgeſandte Militär
abtheilung iſt dort eingetroffen Jn Wſetin und Roznan
herrſcht Ruhe Aus Olmütz iſt vorſichtshalber eine Com
pagnie Jnfanterie nach Leipnik abgeſandt

Nach der N Fr Preſſe werden aus Niederöſterreich
Gendarmerie Mannſchaften zur Verſtärkung der
Poſten in jenen mähriſchen Orten wo Ausſchreitungen
vorkamen oder drohen herangezogen

e u
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Das Moltke Denkmal in Breslau iſt geſtern enthüllt
worden

Provinzialnachrichten

IX Provinzial Syuode der Provinz Sachſen
4 Plenar Sitzung

M Merſeburg 26 Okt
Der Vorſitzende eröffnet die Sitzung 10 Uhr Das Eingangs

gebet ſpricht der Synod Schollmeyer Dingelſtedt Nach
Erledigung der geſchäftlichen Angelegenheiten wird in die Tages
ordnung eingetreten

1 Bericht des r n n für JnnereMiſſion pro 1889 Ref Synod Medem Buckau
Der Bericht giebt ein erfreuliches Bild von dem ſtetigen

Wachfen der Thätigkeit auf dem Arbeitsfelde der Jnnern Miſſion
Die Synode nimmt mit Dank Zeges den Provinzial Ansſchuß
und ſeine Mithelfer von demſelben Kenntniß auch wird den
letzteren ſeitens des Kircheunregiments herzliche Anerkennung

e aträge der Miſſions Kommiſſion zum Bericht
des Provinzial Ausſchuſſes für Jnnere Miſſion
Ref Synod Vr Fries Halle

Die Anträge beziehen ſich a auf die Anerkennung der vom
ProvinzialAusſchuſſe für Jnnere Miſſion zu Magdeburg ge
troffenen Einrichtung von Jnſtruktionskurſen für Volksſchultehrer
b auf die Werthſchätzung der Einweiſung der Lehrvikare in die
mannigfachen Arbeiten der Jnnern Miſſion 3 auf den Wunſch
der Synode daß über die Arbeit der Jnnern Miſſion in den
Kreisſynoden regelmäßig berichtet und dieſelbe auch in den
Sitzungen der Gemeindekörperſchaften häufiger und eingehender
beſprochen wird und 49 auf die Verlängerung des Mandats für
den Provinzial Ausſchuß für Junnere Miſſion auf weitere
3 Jahre Dieſe Anträge finden die Annahme ſeitens der Synode

Antrag derſelben Kommiſſion betreffend ge
ſetzliche Regelung der Wanderarbeitsſtätten
Refer Synod v Dieſt Merſeburg t

Die Synode ſtimmte einſtimmig und debattelos dem Antrage
Synode wolle beſchließen daß die oberen Kirchenbehörden

e Kereſtete Geſeble Staatsregierung erſuchen mögen das vorbereitete GeſeMregeg die Fürſorge für die arbeitswilligen aber arbeitsloſen
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Wonderer dem Landltage der Monarchie in der nächſten Seſſiou

vorzulegen t dAntrag der Miſſions Kommiſſion betreffen
de Angrege mehrerer Kreisſynoden über Miſch
den Refer D Baerwinkel ErfurtDie Synode erklärt dem Kommiſſionsantrage gemäß u

J daß die wachſende Zahl der Miſgeben Girche ſü e
Gemeinden Schaden bringen kann r e ar e
pekenntniß ihrer Glieder bedeutet Sie er n r a t
gahmen die dagegen zu treffen ſind weſentlich in den Händenes Pfarramtes und des Gemeindekirchenrathes liegen Sie hält
d für eine Aufgabe des Pfarrers im Konfirmandenunterricht
cwangeliſches Bewußtſein in die Herzen der Kinder zu pflanzen
nd der Behandlung der Unterſcheidun Llehro der evangeliſchen
und römiſchen Kirche einen noch größeren Raum zu gewähren
u bis jetzt meiſt geſchieht b für Aufgabe des Seelſorgers
diejenigen Gemeindemitglieder welche eine Miſchebe eingehen
wollen auf die Gefahren für ihr Bekenntniß aufmerkſam zu
machen e für Aufgabe des Gemeindekirchenrathes auf Grund
von 6 des innere vom 30 Juli 1880 Kirchenzucht zu
ben auch iſt d wo die Noth es erfordert eine öffentlicheregelmäßi Kedeuehrede Bekanntmachung von der Kanzel und

im geleſenſten zu empfehlen in welcher die Gemeinde
mitglieder vor dem Eingehen einer Miſchehe gewarnt und zu
gleich auf s 6 des Kirchengeſetzes vom 30 Juli 1880 hingewieſenLerden

II Die Synode lehnt es ab eine Verſchärſung der discipli
naren Beſtimmungen des S Kirchengeſetzes herbeizu
führen da ſie dieſelben bei beſonnener aber doch konſequenter
Aywend ung für ausreichend hält und ſpricht

III h ch ihre weſentliche Zuſtimmung aus zu dem in Nr 7
der amtlichen Mittheilungen des Konſiſtorlums vom Jahre 18899
ertheilten Generalbeſcheid auf die Verhandlungen der Kreis
ſynode des Jahres 1898
5 Antrag der Miſſions Kommiſſion betr Aus

ſchreitungen bei Umzügen mit Muſik gelegentlich
der Rekruten Aushebungen Ref Syn Nicolai
Kalbe a S Unter Abänderung des Kommiſſionsantrages be
ſchließt die Synode den hierauf bezüglichen Antrag der Kreis
Synode Schraplau zurückzugeben mit dem Anheimgeben zur
Abſtellung der gerügten Ausſchreitungen ſich an die zuſtändige
Stelle zu wenden
6 Antrag der Miſſions Kommiſſion über das

Charfreitagsgeſetz Ref Syn v Dieſt Merſeburg
Der Kommiſſionsantrag Die Provinzialſynode beklagt es tief
daß ſowohl der Gang als auch das Ergebniß der Verhandlungen
über das Charfreitagsgeſetz den einmüthigen Forderungen der
letzten Generalſynode und auch den Erwartungen des evan
geliſchen Volkes nicht entſprochen hat wird von der Synode
mit großer Mehrheit angenommen Jn der Debatte wird von
dem Syn Felgenträger Voigtſtedt unter lebhafter Zuſtimmung
a Verſammlung der beiden Syn v Dieſt und D Beyſchlag
für ihr muthiges und mannhaftes Eintreten für das evangeliſche
d ken bei den Verhandlungen im Herrenhauſe dankend ge
dacht

7 Anträge der Geſangbuchs Kommiſſion betrTextaeſtalküng des Anhangs zum Provinzial
Gefangbuch R ef Syn Lampe Tarthun Die Kommiſſion beantragt Synode wolle beſchließen daß das Verzeichniß

der alten und neuen Perikopen im Anhange des Geſangbuchs
aufgenommen werde ſobald dies ohne Mehrkoſten möglich iſt
Der Antrag wird von der Synode angenommen

b Bericht über die großſchriftige Ausgabe des Pro
vinzial Geſangbuches Ref Synod Lampe TarthunEin Antrag der Kommiſſion knüpft ſich hieran nicht

e Bericht über die Verbreitung des Provinzial
Geſangbuches Ref Synod Sup Goebel Schleuſingen
Die Synode ſpricht dem an den Bericht geknüpften Antrage der
Kommiſſion gemäß den Wunſch aus daß in den Bemühungenzur Verbreitung des Provinztial Geſangbuches fortgefahren und
dabei die Aufmerkſamkeit beſonders auf die Gemeinden gerichtet
werde in welchen Geſangbücher im Gebrauch ſind welche nur
eine engbegrenzte Verbreitung haben

ä Anhang zum Altmärkiſch Priegnitzſchen Ge
ſangbuch Ref Synod Vogler Quedlinburg

Auf Antrag der Kommiſſion beſchließt die Synode daß nach
ihrem Erachten gegen den Verlag des Altmärkiſchen Geſangbuchs
wegen der Belſfügung eines Anhanges zu demſelben geſetzlich
nicht re werden kann erwartet aber daß dieſer An
hang nicht in kirchlichen Gebrauch uoninien wird bevor die
geſetzliche Genehmigung eingeholt i

8 Antrag de Wer a Kommiſſion betreffendBeikrugepiudt der Rittergutsbeſitzer Ref Synod
Dr Wolff Magdeburg

Die Synode beſchließt unter Annahme einiger vom Königl
Kommiſſar empfohlenen Abänderungen im Wortlaut des Kom
miſſionsantrages J Erwägung daß bezüglich des Antrages
der Kreisſynode Lützen und Kreisſynode Merſeburg Land be
treffend Abänderung der Verordnung vom 11 Nov 1844 über
den Beitrag der Rittergutsbeſitzer 2c zur Unterhaltung von
Kirchen Pfarren und Schulen der denſelben Gegenſtand betreffende Beſchluß der Provinzialſynode von 1896 auf Ueber
weiſung des damals vorhandenen Materials an den Evan
geliſchen Oberkirchenrath das dieſem vorliegt und in Behand
ung iſt nach der Darlegung des Konſiſtorial Vertreterswohlwollende Aufnahme gefunden hat und in Erwägung daß
diesbez iügliche geſetzgeberiſche Maßregeln in Vorbereitung be

griffen ſind zur Tagesordnung überzugehen unter Ueber
e geſammten Materials an den Evangeliſchen Ober
rehenre

9 Antrag der Verwaltungs Kommiſſion be
treffend Reviſion der Stolgebühren Ablöſungs
renten Referent Synod Schau mburgSchönebeck

Auf den Antrag der Kreisſynode Seehauſen i A betreffend
Reviſion der S rn e beantragt die Kommiſſion in Erwägung daß nach 89 des Geſetzes betreffend die
Aufhebung von Stolgebühren 2c vom 28 Juli 1892 nach
welchem nach Verlauf von 5 Jahren vom Jnkrafttreten des Ge
etzes eine Reviſion bezüglich der Entſchädigungsrente c er
folgen ſollte durch s 1 des Kirchengeſetzes vom 6 Juli 1898
infowelt aufgehoben iſt als die Reviſion nur zum Zwecke von
Zeihtiaungen für zukäſſig erklät iſt und in fernerer Er
wägung daß die Friſt zur Veantragung einer derartigen
Reviſion längſt verſtrichen iſt zur Tagesordnung überzugehen
Die Synode beſchlleßt demgemäß

Antrag derſelben Kommiſſion betreffengeebraattergelderein nahmen der Bittwenkalf2vd
Refer Syn od Mendelſon SeehauſenSynode beſchlleßt auf Antrag der Kommiſſion das Kon
ſiſtorium zu erſuchen der nächſten Provinzialſynode den Ent
wurf eines Kirchengeſetzes betreffend die Feſtſtellung der Pathen
zahl und die Regelung der Verhältniſſe der Mehrgevattern für
die evangeliſchen Kurchengemelnden der Provinz zur Berathung
zu überweiſen mit der Maßgabe daß die Einführung des
ſertiggeſtellten Geſetzes in demjenigen Theile der Provinz in
denen Wittwenkaſſen beſtehen welche aus den Meehrgevatter
geldern eine Einnahme haben in einem ſpäteren Termine zur

führung gelange als in den übrigen Theilen der Provinz
Auf Antrag der Finanz Kommiſſion Referg u r n von der Syvode dem

nungsleger der Provinz Synodalfaſſejahre 1896 97 bis 18 98/99 Enllaſtung Keule bie Rechnnngs

riie v aus et r Anr n der Wittwen
rter und Henſionirter Geiſtlicherr Sike a M e b Referntrag dex Verwaliungs Kommiſſton belchließt dieen Konſiſtorinin erſuchen zum Zwecke der Sicher

Geiſt S Anrechtes der Wiktwen emeritirter und penſionirtereiſtüſcher an den Bezug beſtehender Lokal Wittihümer ein

Muſterſtatut aufzuſtellen welches die zur ſigtutariſchen Feſt
legung der Rechte der betreffenden Wittwen willigen Gemeinde erlegen
organe zur Grundlage machen können

ſpricht Synod Scho
lenarſitzung wurd v12 Uhr feſtgeſetzt t

Jgpie iſt pdie Tnaehordnuns erledigt
llm Dingelſtedt Die nächſte
om
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6 Ziehung der 4 Klaſſe 201 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 26 Oktober 1899 vormittags

Nur die Gewinne über g20 Mark ſind den betreffenden Nummern
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1105047 n ren 800 701 atee S e h d e a

3 300 46 300 16 1

riß na o g8 a e
9 492 3000 638 6483 47 78e a e 782 s h 97 108014 208 45

9 885 64 39 111 2 144 90 480
884 11216ò 218 62 916 91 96 911 f48 80 885 60 l 5000 Mi 986 zu 3000 M

98 577 679 821 38 68 1600 993 1000 e ehe Mu 1 zu 200000 Mt
Jm Gewinnrade verblleben 4 Sewinn zu75 000 Mtk 1 uns do Mt 1 zu

2 zu 150 Mk 2 zu 100 000 Mk 3 zu n t n 9r 18 aàau 156 000 Mkr In 100 M 1364 zu 590 Mt

Bahnwärter a Dvor einigen T in Sul Tod durch Ueberfahren Der u zu Gieboldehauſen im Kreiſe Duderſtadt bisher in
tigen Tagen in Salzer Flur d inen mit Cichori ortheimbeladenen Wagen aberfabeenes Großen de tele v Seto Pfeiffer zu Deumen im Kreiſe Weißenfels dem Vorarbeiter
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Auguſt ieſe zu Weſterhüſen im Kreiſe Wanzleben dem Schiff
bauer Andreas Ul rich zu Magdeburg dem Färbereiarbeiter
Albert Schalinsky ebendaſelbſt und dem ſendreher Karl
Sandqunüiſt in der Eiſenbahn Hanuptwerkſtätte in Stendal iſt
das Allgemeine Shrenzeiſhen ein Siedemeiſter Friedrich
Kappe zu Wegeleben im Kreiſe Oſchersleben die Rettungs
Medaille am Bande verliehen worden Den nach
benannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur Anlegung der
ühnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt und zwar
des ſchwarzburgiſchen Ehrenkrenzes vierter Klaſſe dem preußi
ſchen Staatsangehörigen Ober Telegraphen Aſſiſtenten a D
Richter zu Rnudolſtadt der ſchwarzburgiſchen Ehren Medaillein Silber dem preußiſchen Staatsangehörigen Poſtaſſiſtenten
Koch zu Erfurt früher Vice Feldwebel im 3 Thüringiſchen
Jnfanterie Regiment Nr 71

Brannlage 25 Okt Erſtickt Am letzten Sonntag
nochmittag fand man das halbjährige Kind eines Arbeiters im
Kinderwagen todt auf Die gerichtliche Obduktion hat ergeben
daß niemand die Schuld an dieſem plötzlichen Tode beizumeſſen
iſt Man vermuthet daß das Kind ſich im Schlafe auf das
Geſicht gewälzt hat und hierbei erſtickt iſt

Dresden 26 Okt Die Kunde von einer Mord
tbat hält die Bewohnerſchaft der Johannvorſtadt wieder in
Aufregung Jn der Nacht zum Dienstag gerieth der KutlſcherSie knug mit dem auf der Pfotenhauierſtraße wohnhaften

Svitzennäher Horn in einen Streit der ſich in einer auf der
Pfotenhauerſtraße gelegenen Reſtauration entſponnen hatte
Als der Wirth kurz vor 12 Uhr ſein Lokal ſchloß ver
ließen die beiden Streitenden daſſelbe und gingen dem
zahen Birkenwäldchen zu woſelbſt der Kutſcher plötzlich
ein bisher verborgen gehaltenes Meſſer z und dem
Horn mehrere lebens gefährliche Stiche beibrachte Der
Verletzte ſchleppte ſich bis nach ſeiner nahen Wohnung wo er
von Hausbewohnern in einer Blutlache liegend aufgefunden
wurde Leider kam ärztliche Hilfe zu ſpät ſo daß der Verletzte
infolge des ſtarken Blutverluſtes gegen Morgen ſtarb Der
Mordbube entkam und war bis heute mittag noch nicht entdeckt
Er geht lahm

Vermiſchtes
Zu der Wiederherſtellung der zerſtörten Büſten in der

Siegesallee zu Berlin erklärt Prof Unger daß eine bloße
Reparatur allerdings möglich aber nicht empfehlenswerth ſei
Er ſel ſoweit die von ihm geſchaffene Gruppe in Betracht komme
zu einer Neuanfertigung bereit die er für den Selbſtkoſtenpreis
übernehmen würde Hierzu würden fünftauſend Mark als
Höchſtbetrag für beide Büſten genügen

Unglücksfälle und Verbrechen Beim Berliner Dom
an hatten geſtern nachmittag 8 Arbeiter die große 49 Centner
ſchwere Figur des ſegnenden Chriſtus auf die 5 Stock hoch ge
legene Niſche emporgewunden und faſt fertig aufgeſtellt als ein
Tau riß und die Fugur indem ſie die Bretter und Balken
lagen durchſchlug in die Tiefe ſtürzte Da man glanubte daß
mehrere Arbeiter verunglückt ſeien ſo erſchien ein großes Auf
gebot von Feuerwehr und Polizei Es ſtellte ſich aber heraus

daß alle Arbeiter ſich gerettet hatten Die Bronzeſigur war in
einen großen Steinhaufen gefallen und iſt verhältnißmäßig
wenig beſchädigt Nur die Arme ſind gebrochen während an
den übrigen Theilen Einbeunlungen ſichtbar ſind Auf jeden
Fall iſt der Schaden bald wieder gut zu machen
Mit 15,000 M durchgebraunt iſt der 42 Jahre alte Kaſſenbote
der berliner Maſchinenfabrik Cyclop Guſtav Leisdorf
Die geſchädigte Fabrik ſetzt auf die Ergreifung des Durch
brenners eine Belohnung von 300 M aus Dieſe wird bei
Wiederherbeiſchaffung des unterſchlagenen Geldes noch erhöht
werden je nach der Höhe der herbeigeſchafften Summe
Geſtern morgen ſo meldet man aus Altena fuhr ein von
Herdecke kommender Güterzug auf einen in Bahnhof Cabel
ſtehenden Güterzug auf Perſonen ſind nicht verletzt dagegen
iſt der Materialſchaden ziemlich bedeutend Der Perſonenver
kehr wurde durch Umſteigen aufrechterhalten Die Rettungs
ſtation Nid den telegraphirt Am 26 Okt von dem hier ge
ſtrandeten ruſſiſchen Dampfer Abel Kapitän Horſt
elf Perſonen durch das Rettungsboot der Station gerettet
Der Mörder Brockmann der wie gemeldet wurde mit
einem andern ſchweren Verbrecher aus der Beobachtungsſtation
des osnabrücker Jrrenhauſes entſprungen war wurde in Achim
Bei Bremen gefaßt

Perſonalnachrichten Die Wiedervermählung der Kron
vrinzeſſin Wittwe Stephanäe findet wie aus Budapeſt
telegraphirt wird am 3 oder 4 November ſtatt An einem
dieſer Tage dürfte die Wiener Zeitung auch den Entſagungsakt
veröffentlichen Hermann Schnulze der älteſte Sohn des
Abg Schulze Delitzſch iſt im Alter von 46 Jahren in Pauſa
wo er ſich in einer Anſtalt befand verſtorben

ELSetzte Telegramme

Chriſtiania 26 Okt Morgenbladet meldet aus Namſoe
Der Dampfer Zürich aus London der ſich mit einer
Ladung Holz auf der Fahrt von Archangel nach London be
fand iſt während eines Orkans am 20 d vormittags wrack
geworden Die Deckladung welche losgeriſſen wurde zer
krümmerte das Hintertheil des Schiffes und verſperrte den
Weg zur Kajüte und dem Proviantraum Die Mannſchaft
zimmerte zwei Flöße und hielt ſich bis zum Sonnabend abend
zu welcher Zeit der Dampfer ſank Auf das eine Floß be
gaben ſich der Kapitän die drei Maſschiniſten der zweite
Steuermann der Steward und vier Neger außerdem wurden
die beiden Schiffshunde mitgenommen auf das andere Floß
ſtiegen ein Stenermann der Bootsmann der Heizer ſowie ein
weißer und fünf ſchwarze Matroſen Beide Flöße waren ohne
Lebensmittel und ohne Waſſer Von den auf dem erſten Floße
befindlichen Perſonen wurde der Kapitän am 23 d in der
Nähe der Jnſel Vigten durch ein Boot gerettet die übrigen
ſieben Perſonen ertranken zwei Perſonen wurden auf dem Floße
todt aufgefunden Das zweite Floß wurde am 25 Oktober
ans Land getrieben guf demſelben lag nur der Leichnam eines
Negers

Marfſeille 26 Okt Durch eine im Kohlenraum des
öſterreichiſchen Dampfers Doreta erfolgte Exploſion
wurden 7 Matroſen ſchwer verletzt drei davon tödtlich

London 27 Okt Das Oberhaus hielt geſtern eine
An kurze Sitzung ab und erledigte nur unerhebliche Gegen

ände

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in
Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S
e m7d

1Handel Gewerbe und Verkehr
Aschersleben 26 Okt Heute fand hierselbst unter Mit

wirkung der Magdeburger Privatbank Magdeburg und der
Ascherslebener Bankfirmen Gerson Walther Co Herzfeld
Büchler und Ascherslehener Bank Goldstein Kohen Co
GCom Ges die Konstituirung der Gustav Faensoh Oo,

Aktien Gesellschaft für
leben mit einem vollgezahlten Kapital von 1,100,000 M statt

Central Stelle der Prenss Land viriheehaftskammern

Samenzuecht Aschers

76 Oktober

fracht 4

7077

Oktober Dezember 40

Chicage 26 Okt Telegr
Mais Oktober 32

Oelsaaten
New York 26 Okt Telegr Schmalz Western steam 5,60

do Rohe und Brothers 6,00

Weizen 18,40 Fres

Von New Vork nach Berlin Weizen 755 Cis 173 70 M
Chieago Weizen 70 Cts 173 30
Iiverpool Weizen 5eh 115 d 178 50Odessa Weiren 91 Kkop 174 55Odessa 7 Roggen 77 Kop 155 95Riga Weiren 94 Kop 170 75Riga Roggen 78 Kop 149 45

In Daris 148 95Getreide
New Vork 26 Okt Telegr

Dezember 75
AlIai 39

Oele

März

Fettwaaren

aut Grund heuüger eigener Depeschen in Mark die Tonne einzehl Fracht
Zoll und Spesen aber ausschl der Qu al itü ts Unterschiede

am 29 10 am 25 10
173 70 M
173 30
178 75
174 55
15
170 75
149 95
148 95

Rother Winter weizen
Mai 797, Mais

Mehl 2,80 Getreide

Weizen Oktober Dezember

26 Okt Notirungsstellea Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste alter

Magdeburg 149 152 146 158150 175 132 145Aichark 3 140 150 140 152140 256 125 1144
Merseburg östlieoh 145 155 147 161150 160 127 146

do westl der Alulde 144 156 154 162 150 470 138 145
Frturit 145 158 158 163 150 120 132Danrig 150 156 141 139 146 121 125osen 144 156 138 143 130 142 131135Breslau 1140 157 144 150 130 150 121 127

b Weoltmarkt

30

Petroleum
9 amburg 26 Okt Petroleum fest Sitan lard whlte o09

r

Bremen 26 Okt Dörsen Schlussh richt Rafünirles Petroleum
Ofſizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Ioco 8,00 Br

Antwerpen 26 Okt Sechlussherieht Rafünirtes Typo weil
loco 219 bez u Br per Okt 218 Br per Nov 22 Br per Jan
März 22 Br Fest

New Vork 26 0kt rer Petroleum Standard white ia
New Vork 9,10 do in Philadelphia 8,05 do Refined in Cases 10,35

999do Credit Balances at Oil City 153 00

Wasserstände bedeutet über unter Null
v

Saale und UVnstvat Fall Wuehn
e SArtern Brückenpegelg 25 40kt 0,36 25 Okt e

Weissenfels Oberpegel 4 2,38 2,38
do Unterpegel 0,06 0,96h Guerudeei 7 Tun 7sleben Oberpegel 25 2,34 26 2 11do Unterpegel 1,48 21,11 1,10 1Kalbe Oberpegel 7 48 a 1, 6 2do Unterpegel 0,50 J 0,49 2Moldau Taer Egor Elboe

Okt al Wuchesſ D Fall a
Budweis 25 4 10 Torgau 26 2,80 5Erag r 0 5 witkoabety
Funghunziau 0,01 1 PRosslau 1,0 4Laun 0,19 5 PBarby 132 21Pardubitz 0,05 1 Magdevarg 14,30 4
Brendeis Tangermünde u uMelnik 2 0,14 4 WVitienberge 1,60 4Leitmeritz 0 2 oOömitz Peg 25 1,06 1Aussig 29 0,15 LAuenburg 22 1,08 5Dresden 1,171 31

Aussig 26 Okt Von den oberen Plätzen werden 29 em Fall ga
meldet Heutige Fabhrtiefe 40 Zoll österr Mass Fracht nach Magäs
burg das Doppel Hektoliter Pfg mit fortlaufender Staffel bezahnt

jehatier u Waleker 1 83,250 Dentsche Kypoth PfanäbriofeſConcordia Ber werk 19 313 20528

Berliner 3 r80 e z t u Rentenbriefe di Bergv G e 17
e tzkopff 4223 006b201 onsol levom 26 Oktober ziemens Glas Industr 14 z 237,00bzB re r e u uxer Kohlen kon r i47

ä i siemens Halske I10 176,756 V Z R B I r Gelsenkirch Gussstahi 202,5Ergänzung zu den Notirungen e a Mia 5 äo V re 100 3 94 500 mlireh Gusss zim gestr Abendblatt mer Nur 20 429,00ta62 o VI unkb p 1900 4 100 00e er larion t 3
Ver Köln Rottw Pulv 15 210 50b20 do VII unkb b 1902 4 99,50b e arzer Eisenw konv

Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 102,000 do Lit A B z y3 210 We

es r stri z 50 O r 7Berlin Weebseel 9 10mh 7 i e ene Tmayestrie g 195 50peute Hyp ptu VIl 4 u äe ſeeeeiezer teineale ſ a
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do do neue 4 do v is96 2 NUleininger Hyp Ptdb 3 e iederi Kohlen 121,50 bWestpr Prov Anl 3 93,7502 Detpreuss Südbahn 4 35 II unkdb bis 1900 Sohn hein i z 220 200

Jis i e 8 4 Cr z 99,406 äo Priub Ptäbr t 527 Staatberger nie s 172 chBraunsenw 20 Thlr I 129,998 Dentsche Eisenb St Prior W Wurw Revier h Ie7 Iöu
öln Mind Pr Anih 135,006 o IV V ukb b 19 94 Tr 13 001 Breslau Warschau 4 97,106 Ostpreussische re Oplig v Industr a Zorg w Ge

Meininger 7 Lose 23 50bz Dortmund Gronau E 4 178 806 Pom II V VI 1900 uk 4 100 750 Ag Flektr Gesellisch 4 99 907
Oldenb 40 Thir Ioosel 3 128,50b2 PMlarienb Allawkaw 5 do VII VIII 1904 uk 109 958 Aschersleb Kaliwerke 4 99,006

Ostpreuss Südbahn 5 111,30b2 Posensche a t Boch Guszsstahl 4 11025 Ilie s00 Bochumer Gusass 4 102,2
Ausländische TFonds P Pfd LIIrz C 5 s o Dessauer Ga s 4 196 106

e n e e lenrgent Gold Aal irrt F 99 600 Gr Berl Plerdeb I n i 8771 256260 g 2l eeooooeoewe e et rBulear Stadt Am 1884 Ital Eis 061 v St ar 56 300 do do 1906 3 169 n Naphia Obnigationen 96,200
ao do 1888 5 95 50 b do Afittelmeerb stfr 4 93,256 Pr Hp A B VII XII 4 100 30070 Norddeutscher Lloyd 4 118,25 b

Chilen Gold Anl 1889 83,2560 Lemberg Czernowitz a do do XV XVIII 93 2060 Oberschl Eisen Ind 463,2959

Egyptische priv Anl z 7 re rn S r z 94 v 53 g8 n 0 1 e i i ee rr 15 L 25,206 a B 4 1101 4562 do XIX ukdb 1909 90 Zoologischer Garten 4 696
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